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$3ehmuthige SKiage
‘Deber den Derluft

Cined innig gelichteften Sreundes,
Ded
SSSobledlen b Sofnumgs vollen Binalings,

- Gob. SRidhacl Seirg
, ek,

/
WWeldher den 3. Hornung 1744.
purd) cinen unvevmutheten Sod ung entrifjen,

Und den o, Deflelben Monaths u feinee Rube gebradyt worden,
aufgefeget
von
Georg Fricdrich von Sarbern,

aug Shwaben,

und

Foha GSottlich Scholsen,

ans Dalle im Magdeburaifchen.
B e e e e
7agdeburg,
GedrucEt bey Chyiftian Ceberecht Faber, Kdnigh Preuf, privil, Duchor,




u ¢ilfE von ung bach Rions Chiven!
O diteften wiv dis Wovt nidht hven:
So fenfzet unfee Mufen-Schaar,

© 08 ift mein Glelen, und anein Sebnen,
Dag ift-dey Quell fo Heiffer Shvinen, Y
Lnd diefes fhreil idh Div quf Deine Todten-Baly,

@cm Sdyeidetr vitfyret Yug und Hevken,
Berurfacht tanfendfache Shmersen:
Dein Sdyciden gelyt miy innigf nafy;
Dod wem idh wiedetum betrachee,
e GOIE bey Deiner Seelon wachte;
© o weede idy vergnigt,  Du fingfE: Bictoria!




§$nbl Dit, DuHaft min fibétivamden,
Ob Du {thon mandes ely empfunden,
o fihrwingft Du' s die Bicges-Fabn,
G216, der vod) Gnade Diy cuzeiget,
Lind dev g1 Dip fein Dbt geniget;
Deovninume den miiden Guift mit: Sep willoinmen, an.

%?u lichft niche el das, Wele-Betiummgl,
Dty Hevtse:febe. fich ngeh den Dimmel;
Du gebft munmehr vad Golgathn.
Du wilft der:Erden. Tanb verlaffen,
Hnd §Efumvidic e faffen,
Adyfieh? v Ernme, Dein Graumy, Dein liebfter Sofua,

% giebe Divfelbft die: SiegesPatnon
Lind Du fingft ieks Freudeialinen,

C0 D unerhdree Seligheit!.
Du liegfEnunmehy in SESU Avrien:
Dcin Element ift fein Cebarmen: :
Snibm boft D die frolgefte Bufticdenpeie,




Saﬁ Didy vor feinem Thron vergnigen,
Du haft sumnehy fihon iberfticgen,
Bad uns nodhy Schvecten madyen fan;
Doch wenn der Fels sum Grunde ficget;
o hat man alles, fhon befieget,
Lnd getyet gong vergningt nady jenemn Songan,

@u weift nich)ts meke von Yngft und Kurmimer,
Dein fanfezund fffee Toded-Schlurnmer
Hat alled auf cinmal befiegt,
Du fyaftden Tod fihon bertvimden,
un biff du allee Qasl entbunden,
Wbl dem; dev o wic O in I Wimben ficgt,

§§3ﬁc wicff Ou nuntel jubiliven,
ind nad) dent Streite triumphiven,
Sn Deinett weiffers Elven: Keid?
Schy fan Dich fehon von fernen felyen,
aBas an Div nody gulent gefehelyen:
Das feyenche uns dev S-?Gt-tfm?- wot dev Stechens et
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nifxsgéf vollen inalings,
dyael Seorg

3. Qornung 1744.

itheten Sod ung entrifien, |
8 gu feince Rube gebracht worden,
gefeget :

S!Raubeburqtfdven
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	Wehmüthige Klage Über den Verlust Eines innig geliebtesten Freundes Des Wohledlen und Hofnungs-vollen Jünglings, Joh. Michael Georg Beck, Welcher den 3. Hornung 1744. durch einen unvermutheten Tod uns entrissen, Und den 10. desselben Monaths zur Ruhe gebracht worden, aufgesetzet von Georg Friedrich von Carben, aus Schwaben, und Johann Gottlieb Scholtzen aus aus Halle im Magdeburgischen
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